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TEL AVIV/GAZA/DPA. Nach drei
Wochen heftiger Luftangriffe
stoßen seit dem Wochenende
auch immer mehr israelische
Bodentruppen mit Kampfpan-
zern gegen die im Gazastreifen
herrschende Hamas vor. Israels
erklärtes Ziel ist Zerschlagung
der in dem Küstenstreifen herr-
schenden islamistischen Orga-
nisation. Terroristen derHamas
und anderer extremistischer
Gruppen hatten am 7. Oktober
das schlimmsteMassaker unter
israelischen Zivilisten seit der
Staatsgründung Israels 1948
angerichtet. Weltweit kam es
jetzt zu Protesten gegen Israel
angesichts von immermehr To-
ten im Gazastreifen. Politik

Israelische
Bodentruppen
stoßen vor
Weltweite Proteste
wegen ziviler Opfer

WITTENBERG/MZ. Am Reforma-
tionstag ist das Lutherhaus in
Wittenberg zum letztenMal für
Besucher geöffnet. Das einstige
Wohnhaus Martin Luthers soll
bis 2025 saniert werden und
eine neue Ausstellung erhalten,
teilte die Stiftung Lutherge-
denkstätten in Sachsen-Anhalt
mit. Bis dahin wird im benach-
barten Augusteum eine Aus-
stellung zu Leben undWerk des
Reformators zu sehen sein, die
am 1. Dezember öffnet. Kultur

Lutherhaus
wird saniert

GEDANKENZUMTAG

„Es ist ein lobens-
werter Brauch:
Wer was Gutes
bekommt, der
bedankt sich auch.“
WilhelmBusch
humoristischer Dichter
1832bis 1908
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Wer einen Termin zur Blutspen-
de hat, sollte vorher ausrei-
chend essen. Empfohlen wer-
den fettarme Mahlzeiten, die
nicht schwer im Magen liegen.
Außerdem sollte viel getrunken
werden. Experten reden von bis
zu 1,5 Liter Tee, Wasser oder
Fruchtsaft. Auch wichtig: Wer
zur Blutspende geht, darf sei-
nen Personalausweis nicht ver-
gessen. Ratgeber

Gut gefrühstückt
vor Blutspende

Der Friedensnobelpreis-
träger und einstige pol-
nische Staatspräsident
LechWalesa wird 34
Jahre nach demMau-
erfall am 9. November
Halle besuchen. In der
Marktkirche will der
frühere Gewerkschaf-
ter über die Zukunft
Europas sprechen. Mit
seiner Solidarnosc-Be-
wegung hatte der heu-
te 80-Jährige maßgeb-
lich dazu beigetragen,
dass der Eiserne Vor-
hang inOsteuropaund
in der DDR fiel. Lokales
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Walesa
kommt
nachHalle

ANSICHTSSACHE

Verrechnet
Viele Erwachsene scheitern an einfachenMatheaufgaben.

Mal angenommen, du musst im
Supermarkt 14,32 Euro bezahlen.
Du reichst dem Kassierer einen
20-Euro-Schein. Wie viel Wechsel-
geld bekommst du dann zurück?

An so einer Mathefrage aus der
Grundschule scheitern viele Er-
wachsene. Bei einer Studie konn-
ten von 100 Leuten elf dieseWech-
selgeld-Aufgabe nicht lösen.

Die Studie hat gezeigt: Viele Er-
wachsene haben Probleme mit

dem Rechnen. Kein Wunder, die
reiferen Semester sind mit Pippi
Langstrumpf aufgewachsen. Die
hat uns bei Mathe beschwingt
unter die Arme gegriffen: „Zwei
mal drei macht vier, widdewidde-
witt, und drei macht neune.“ Oder:
„Drei mal drei macht sechs.“

Gut, der eine oder andere weiß
inzwischen, dass die Rechnung so
nicht aufgeht. Sie ist also falsch.
Aber lustig. Und Mathe darf ja

auch ein bisschen Spaß machen.
Aber Spaß beiseite, außerdem gilt:
Wer regelmäßig mit Mathe zu tun
hat, trainiert seine Fähigkeiten
und kann Aufgaben im Alltag
leichter lösen.

Ach ja, was ist jetzt mit dem
Wechselgeld aus dem Beispiel?
5,68 Euro gibt es zurück. Die Stre-
ber wissen es natürlich. Und alle
anderen zahlen am besten mit
Karte. Lutz Würbach

Kfz-Versicherung wird teurer

STEFFEN HÖHNE

HALLE/MZ. Viele Autofahrer wer-
den im kommenden Jahr eine hö-
here Kfz-Versicherungsprämie
zahlen müssen – auch wenn sie
keinen Unfall verursacht haben.
Vor allemwegen deutlich gestiege-
ner Ersatzteil- und Reparaturkos-
ten werden die Beiträge laut dem
Rückversicherer Hannover Rück
im zweistelligen Prozentbereich
steigen. Das Vergleichsportal
Check 24 hatte zuletzt bereits be-
kannt gegeben, dass die Prämien
in diesem Jahr um 16 Prozent im
Vergleich zum Vorjahr gestiegen
sind.

Vor allem Autobesitzer in Sach-
sen-Anhalts Großstädten Halle,
Magdeburg und Dessau-Roßlau
dürfte das deutlich treffen, denn
sie zahlen ohnehin schon sehr ho-
he Prämien. Der Wohnort ist nur
eines von über 50Tarifmerkmalen,
die die Höhe der Kfz-Versicherung
bestimmen. „Er hat dennoch deut-
lichen Einfluss auf den Kfz-Versi-
cherungsbeitrag“, sagt Michael Ro-
loff, Geschäftsführer Kfz-Versiche-
rung bei Check 24, und nennt fol-
gendes Beispiel: Für eine Vollkas-

Viele Anbieter werden ihre Prämien im zweistelligen Prozentbereich anheben.
Warum das Autofahrer in Sachsen-Anhalts Großstädten besonders trifft.

koversicherung für einen Golf VIII
Variant 2.0 GTD 4Motion zahlen
Verbraucher im teuersten Postleit-
zahlengebiet in Sachsen-Anhalt in
Halle 809 Euro im Jahr. Im güns-
tigsten Postleitzahlengebiet, in
Gardelegen (Altmarkkreis Salzwe-
del), werden nur 678 Euro fällig.

Hintergrund sind unterschied-
liche Regionalklassen, die aussa-
gen, wie hoch die Wahrscheinlich-
keit in einer Region – dem soge-
nannten Zulassungsbezirk – ist,
dass ein Unfall passiert, und wie
hoch die durchschnittlichen Kos-
ten des dadurch entstandenen
Schadens sind. In den Kreisen
Sachsen-Anhalts gab es in diesem
Jahr nur kleinere Änderungen bei
der Klassenzuordnung. Anhebun-

gen etwa bei der Haftpflicht gab es
imHarz und imSalzlandkreis. Auf-
grund der zahlreichen Kriterien,
dasModell ist ein wichtiges davon,
ist es für die Versicherten schwer
nachzuvollziehen, aus welchen
Gründen ihr Versichertenbeitrag
nun steigt oder fällt.

Die meisten Kfz-Versicherungs-
verträge laufen bis zum 31. De-
zember, und Versicherte müssen
ihren Vertrag bis zum 30. Novem-
ber kündigen, falls sie wechseln
wollen. Ab Oktober gibt es daher
alljährlich regelrechte Wechsel-
schlachten. In dem Zeitraum ma-
chen die Versicherer oft günstige
Angebote, um Neukunden zu ge-
winnen. Autofahrer können durch
einen Wechsel der Kfz-Versiche-
rung mehrere Hundert Euro spa-
ren. Roloff spricht von Preisunter-
schieden von bis zu 47 Prozent.

Doch wie passen günstige
Lockangebote und insgesamt stei-
gende Beiträge zusammen? Hoch-
rechnungen des Gesamtverban-
des der Deutschen Versicherungs-
wirtschaft zufolge werden die Aus-
gaben der Versicherer 2023 einen
Rekordwert von rund 32,8 Milliar-
den Euro erreichen, rund zwölf

Prozent mehr als im Vorjahr. Ein
wichtiger Kostentreiber ist der
überproportional hohe Preisan-
stieg bei Ersatzteilen, der deutlich
über die Inflationsrate hinausgeht.
Demgegenüber stehen Beitrags-
einnahmen in Höhe von nur
30,2 Milliarden Euro – plus
3,7 Prozent zum Vorjahr. In der
Gesamtkostenbetrachtung sind
Kfz-Verträge also defizitär. Hanno-
ver-Rück-Deutschlandchef Mi-
chael Pickel geht daher davon aus,
dass viele Kfz-Versicherer in die-
sem Jahr „massive Verluste“ verbu-
chen werden.

Andreas Götzke-Pfei, Produkt-
manager beimDeutschenMakler-
verbund, ist überzeugt, dass die
Versicherer die Prämienerhöhun-
gen nur schrittweise über die kom-
menden Jahre vornehmen, um
ihre Marktanteile zu halten. „Bei
realistischer Betrachtung reichen
Erhöhungen um fünf bis zehn Pro-
zent jedoch nicht aus, um die ge-
stiegenen Kosten langfristig zu de-
cken“, so Götzke-Pfei. Das heißt,
dass zumindest viele Bestands-
kunden in den nächsten Jahren
mit steigenden Beiträgen rechnen
müssen. Kommentar Seite 6

„DerWohnort hat
einen deutlichen
Einfluss auf
den Beitrag.“
Michael Roloff
Check 24

In eigenerSache

Liebe Leserinnen,
liebe Leser!
Die nächste Ausgabe Ihrer
Mitteldeutschen Zeitung
erscheint amMittwoch,
den 1. November 2023.

Über aktuelle Ereignisse
können Sie sich auch auf
unserer Internetseite
www.MZ.de informieren.

HFC befreit sich
3. Liga Der Hallesche FC feiert
in Ulm mit 3:2 den ersten Sieg
nach sechs Spielen – auch dank
eines neuen Torhüters.

Olmo erneut verletzt
BundesligaRB Leipzig überrollt
Köln. Überschattet wird der fu-
riose 6:0-Sieg aber von erneuten
Sorgen um Star Olmo.

Heimdebüt steht an
Volleyball Michael Eisel hat
den VC Bitterfeld-Wolfen im
Jahr 2009mitgegründet und als
Präsident bis in die Bundesliga
geführt. Sport

SPORTWETTER AM MONTAG

Morgens Mittags Abends

16° 10°

WETTER AM DIENSTAG

Morgens Mittags Abends

13° 8°

SICHERHEIT Wie Radfahrer die
Hafenbahntrasse bei Dunkelheit
gefahrlos passieren. SEITE 7

BAU Warum die Saalebrücke
an der B 91 noch länger eine
Baustelle bleiben wird. SEITE 11

SERIEWie familienfreundlich
Halle ist und welche
Angebote es gibt. SEITE 10

ANZEIGE
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Wohnzauber-
Ihr Fachhändler Ihr Fachhändler 

für Wohnträumefür Wohnträume

06108 Halle | Große Ulrichstraße 37 | Tel.: 0345/58229963
www.wohnzauber-halle.dewww.wohnzauber-halle.de
Öffnungszeiten:  Mo.-Fr. 10-18 UhrÖffnungszeiten:  Mo.-Fr. 10-18 Uhr

Sa. 10-16 UhrSa. 10-16 Uhr

Thermovorhänge
• maßgefertigt
• große Auswahl
• viele Farben
• energiesparend

06108 Halle | Große Ulrichstraße 37 | Tel.: 0345/5822996306108 Halle | Große Ulrichstraße 37 | Tel.: 0345/58229963

Ausgefallene Möbel, aus nachhaltigen 
und wiederverwendeten Materialien

verkaufsoff ener Sonntag

05.11.23 | 13-18 Uhr
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